
Erste Saisonniederlage 

Am letzten Sonntag mussten die Kicker vom SV Jagstzell ihre erste Saisonniederlage hinnehmen. Bei 

der Djk SG in Wasseralfingen musste man sich in einem umkämpften Spiel geschlagen geben. 

Die Partie begann aus Jagstzeller Sicht denkbar schlecht. Durch eine unglückliche Situation nach einer 

Standardsituation  musste man schon nach zwei Minuten den 1:0- Rückstand hinnehmen. Die 

Wasseralfinger begannen sehr druckvoll und spielten mit einem sehr druckvollen Offensivpressing. 

Der SV kam damit nicht allzu zurecht und konnte sich zunächst nur durch lange Bälle und nicht wie 

gewohnt, mit kurzen Pässen von hinten befreien und nach vorne spielen. Mit zunehmender 

Spieldauer hat sich der SV besser dem Spiel angepasst und hatte nun selbst einige Großchancen, die 

aber leider nicht erfolgreich vollendet werden konnten. So schlugen die Wasseralfinger wieder 

eiskalt zu: in der 23. Minute wurde ein Freistoß aus guten 20 Metern direkt verwandelt - 2:0.  Dies 

war natürlich ein weiterer Schock für die Jagstzeller. Das hart umkämpfte und nun ausgeglichene 

Spiel war nun sehr unterhaltsam und der SV versuchte den Anschluss herzustellen. Die größte 

Chance dabei hatte dabei Patrick Beck, der einen Freistoß aus 25 Metern an die Querlatte drosch.  In 

der 40. Minute mussten die Wasseralfinger nah zwei taktischen Fouls einen Platzverweis hinnehmen 

und spielten nur noch zu zehnt weiter. Bis zur Halbzeit passierte nicht mehr viel. 

In der zweiten Halbzeit hat sich der SVJ sehr viel vorgenommen. Man war nun spielbestimmend und 

hatte mehr vom Spiel, allerdings kam man nicht vor das Tor. Die Hausherren verteidigten 

hervorragend und ließen die Unterzahl nicht anmerken. Sie kamen selbst auch noch ordentlich in die 

Offensive. Ein gut gespielter Angriff nutzte die Djk eiskalt zum 3:0 (58. Minute).  Die Djk konzentrierte 

sich mit diesem komfortablen Vorsprung nun voll und ganz aufs verteidigen und durch schnelle 

Konter weiterhin gefährlich zu bleiben. Der SV konnte aus der optische Überlegenheit nur wenig 

Effektives nutzen. Gegen Ende des Spiels hatte man noch ein paar gute Gelegenheiten, doch auch 

diese Bälle wollten den Weg ins Tor nicht finden. Do konnte ein Kopfball von einem gegnerischen 

Bein noch auf der Torlinie geklärt werden. 

Eine verdiente Niederlage, da die Hausherren taktisch und technisch auf hohem Niveau spielten und 

vor allem in der ersten Hälfte gut aufspielten. Selbst konnte man nicht gut genug von hinten 

herausspielen. Des Weiteren erspielte man sich zu wenig Chancen und bei denen, die man hatte, 

fehlte das Quäntchen Glück. 

Reserve: 

Die Reserve verschlief den Anfang und kassierte gleich ein Gegentor. Mit der Zeit war man dann dem 

Gegner ebenbürtig und konnte bis zur Halbzeit auf 2:1 verkürzen. Die zweite Hälfte verlief 

ausgeglichen. Die Hausherren spielten technisch gut, der SVJ war bei Kontern gefährlich, konnte aber 

seine Chancen nicht so gut nutzen wie der Gegner, sodass man erneut eine 2:4 Niederlage 

hinnehmen musste. 

Torschützen: Tobias Rettenmeier, Felix Riethmüller 

Vorschau: 

Am kommenden Sonntag, dem 6.10., ist der TSV Adelmannsfelden zu Gast in Jagstzell. Die TSVler 

befinden sich zur Zeit in guter Form und so kann man ein spannendes Spiel erwarten. 



Speilbeginn: 1. Mannschaft 15 Uhr 

  2. Mannschaft 13.15 Uhr 

 

Abteilung Jugendfussball: 

Die Jugendlichen, die einen Trainingsanzug bestellt haben, sollen diese am morgigen Samstag, dem 

5.10., zwischen 10 und 12 Uhr an der Jagstaue abholen. 


